
 

Finger- und Bewegungsspiele für unsere Krabbelkinder 

 

Viele kleine Sonnenstrahlen 

Viele kleine Sonnenstrahlen fallen 
auf mich nieder. 
Viele kleine Sonnenstrahlen tun dies 
immer wieder. 
 
Viele kleine Sonnenstrahlen kitzeln 
meine Nas´. 
Viele kleine Sonnenstrahlen machen 
mir viel Spaß. 
 
Viele kleine Sonnenstrahlen kitzeln 
meinen Bauch, 
kitzeln meine Arm´ und Beine und 
die Ohren auch. 
 
Viele kleine Sonnenstrahlensind auf 
einmal weg, 
hinter einer dunklen Wolke haben 
sie sich versteckt. 

Alle Finger zappeln als 
Sonnenstrahlen auf und nieder. 
 
 
 
Mit den Fingern die Nase kitzeln. 
 
 
 
 
Mit den Fingern an Bauch, Armen, 
Beinen und Ohren kitzeln. 
 
 
 
Hände verschwinden hinter dem 
Rücken. 

 

 

Fingerspiel 

Zuerst kommt der Hase, 
der stupst deine Nase. 

 
Dann kommt die Schnecke, die 

kriecht um die Ecke. 
 

Dann kommt der Zwerg, der steigt 
übern Berg. 

 
Und dann kommt der Floh, der 

macht das so. 

Vorsichtig an die Nase stupsen. 
 
 
Hand hinter hinter den Rücken 
„kriechen“ lassen. 
 
Hand über den Kopf „steigen“ lassen. 
 
 
Kind überall kitzeln. 

 



 

                                               Wer kommt denn da? 

Ei, wer kommt denn da daher? 
Ist das nicht der dicke Bär? 

 
Oder gar ein Elefant 

aus einem weit entfernten Land? 
 

Nein, es ist ein kleines Mäuschen 
auf der Suche nach einem Häuschen. 

Ei, wo ist es sag es doch! 
 

Hier, da ist das Mäuseloch! 

Mit den Fingern über den Körper des 
Kindes raufwandern. 
 
Mit den Fäusten über den Körper des 
Kindes raufwandern. 
 
Finger krabbeln/kitzeln am ganzen 
Körper 
 
 
Am Hals kitzeln. 

 

 

Tick-Tack 

Große Uhren machen tick-tack,  
tick-tack. 

 
Kleine Uhren machen ticke-tacke, 

ticke-tacke. 
 

Turmuhren machen bim-bam, 
bim-bam. 

 
Kuckucksuhren machen kuckuck, 

kuckuck. 
 

Und der Wecker macht brrrrrr. 
 
 

 

Kind langsam hin- und her bewegen. 
 
 
Kind etwas schneller hin- und her 
bewegen (nicht schütteln!). 
 
Die Füße des Kindes nach links und 
rechts pendeln lassen. 
 
Beine grätschen und Kind bei 
„kuckuck“ sanft durchschwingen. 
 
Kind kitzeln. 

 

 

 

 

 



 

Die Beinchen bewegen 

Hallo, ihr Beinchen! 
Wie heißt ihr denn? 

 
Ich heiße Hampel, 

ich heiße Strampel, 
 

und das ist Füßchen Übermut, 
und das ist Füßchen Tunichtgut. 

 
Übermut und Tunichtgut gehen auf 

die Reise, 
 

patsch durch alle Sümpfe 
 

nass sind Schuh und Strümpfe. 
 

Guckt die Katze um die Eck` 
 
 

Laufen sie alle beide weg! 
 
 
 

Über die Beine des Kindes streicheln. 
 
 

Das rechte Bein berühren, 
das linke Bein berühren 

 
den rechten Fuß berühren, 

den linken Fuß berühren 
 

beide Füße abwechselnd bewegen 
 
 

mit den Füßen patschen 
 

abwechselnd über die Füße streichen 
 

Hand an die Stirn legen, als ob man 
nach was Ausschau hält 

 
Schnelle Laufbewegungen mit den 

Füßen machen 

 

 

Die Maus hat rote Socken an 

Die Maus hat rote Socken an, 
damit sie besser Radeln kann. 
So radelt sie den ganzen Tag,  

denn Radeln macht die Waden stark! 
 

Die Maus hat rote Handschuh an, 
damit sie besser rudern kann. 
So rudert sie den ganzen Tag,  

denn Rudern macht die Arme stark. 

Die Beinchen bewegen/ 
Radelbewegungen machen zum Vers. 
 
 
 
Die Armebewegen/ 
Ruderbewegungen machen zum Vers. 

 

 


